
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 68 (1942)

Heft: 34

Artikel: Das Maschinchen : Humoreske aus Sowjet-Russland von Romanow

Autor: O.F.

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-479621

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 22.11.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-479621
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Das Maschinchen
morestce aus cJotO)e{-C^$.ußlancl von c^R,oma now

übersetzt von O. F.

Der Ausläufer einer sowjetsfaatlichen
Behörde safj im Vesfibül auf der Bank,
einen versiegelten Brief in den Händen
hin und her drehend, und sprach : «Schöne
Geschichte das, - welche Teufel mögen
ihn am Wickel gekriegt haben? Zwei
Stunden ist er nun fort und kommt nicht
wieder; hier ist ein Exprefjbrief, der bis
um 12 Uhr besorgt werden muh! Und
ich kann seinetwegen nicht fort!»

Ein neben ihm sitzendér Mann, in
abgetragenem Rock und hohen Stiefeln,

wandte sich dem Ausläufer zu und
bemerkte: «Es ist eine Plage mit den
Leuten heufe!» «Dieser Satan geht
spazieren und hier kommt alles ins
Stocken», erwiderte der Ausläufer; «alle
gleichen sie matten Fliegen, schau
nur die Fräuleins dort an, nennt sich
das Arbeit? Gucken nur in die Papiere,
als ob das was Gescheites wäre, und
alles kommt daher, weil es an der
richtigen Strenge fehlt! Früher war das
anders, traf der Chef herein, bekam alles
das Zittern! Heute darf ein Vorgesetzter

selber nicht mucksen, sonst fliegt
er heraus Zum Teufel auch! Gleich
nach neun war er fort, wo mag er nur
herumstrolchen »

Ein Angestellter traf in den Gang
und als er den Ausläufer sah, fragte
er verwundert: «Anochin Du? Ist
denn der Brjef schon besorgt?» «Was
heifjt besorgt Bin überhaupt nicht
fort gewesen, Suchow ist abhanden
gekommen, kann ich nicht auch weg!»
«Pah auf, dafj Du Dich nicht verspätest,
sonst könnte die Karre derarf in den
Dreck geraten, dah sie gar nicht mehr
heraus findet » «Werde schon zurecht
kommen, aber mich wurmen diese
leeren Köpfe, nichts ist mit ihnen
anzufangen!» Der Angestellte entfernte
sich, der Ausläufer schwatzte weiter:
«Heutigentages trachtet jeder, die Hälfte
weniger zu arbeiten; wie man dagegen
auch vorgehen mochte: mit Nummern,
damit alle rechtzeitig erscheinen, mit
Unterschriften, nicht einen Deut haf's
genützt. Zum Beispiel dieser Suchow
eine Besorgung, die zehn Minuten
braucht; aber schon die Zweite Stunde
verstreicht, ohne dah man weih, wo er
sich herumfreibf Bis zu einem gewis-
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sen Grad hat ja der Mann recht, wenn
er sich sagt: ob ich rasch oder langsam

den Auftrag erledige, mehr kriege
ich doch nicht bezahlt .» «Ich lauere
schon den zweiten Tag auf den
Kassier», bemerkte der Mann im abgetragenen

Rock, «gestern früh, sagte man,
er sähe in der Bank, um Geld zu holen,
als er dann erschien, war die Uhr vier,

die Kasse geschlossen. Heute ist er
da, die Kasse wird trotzdem nicht
geöffnet, es heiht, er habe etwas
nachzurechnen.» «Und so lange feiert auch
Dein Geschäft?» «Aber sicher; an zwanzig

Werkführer erwarten mich, auf
jeden von ihnen kommen an fünfzig
wartende Arbeiter! Ich rauche hier den
zweiten Tag Zigaretten und die rauchen
dort auch .»

Da sprang der Ausläufer auf: «Er
kommf, die Krätze soll ihn kriegen!
Wo haben die Teufel mit Dir Reigen
getanzt?», schnauzte er den durch die
Tür tretenden Burschen an. Dieser zog
die Mütze herunter, wischte mit dem
Aermel den Schweifj von der Stirn und
antwortete grob: «Reigen gefanzt! Versuch

einmal selbst alle diese Teufel
festzubekommen Ist der eine vorhanden,

ist der andere abhanden: wurde
das Papier ausgestellt, fehlte jemand,
der es unterschreiben sollte.» «Also
jetzt bleibst Du hier, ich laufe einmal
rasch mit diesem Exprefj, bin in zehn
Minuten wieder da.» Der vergebens
auf den Kassier wartende Mann gesellte
sich zu ihm

Als die beiden um die Ecke der
Strahe bogen, sahen sie unter dem
Portal eines Hauses viele Menschen
stehen: die zu hinterst hoben sich auf die
Fuhspitzen, um Einblick in die
Vorgänge zu erhalten. «Was ist denn da
los?» «Gaffen irgend etwas an.» Der
Ausläufer hatte gute Augen: dort war
ein Mann, der ein Maschinchen zum
Gemüseschneiden vorführte; er nahm
eine Rübe, steckte das Ding hinein und
darauf warf dieses lauter kleine, runde
Scheiben heraus. Das allgemeine
Interesse war grofj, immer neue Gaffer
stiefjen hinzu und blieben, wie erstarrt,
auf den Fuhspitzen stehen. Niemand
kaufte, keiner brauchte solch ein Ding.
Einige Leute, die sehr eilig zu sein
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schienen, hielten auch an im Lauf und
verharrten lange, in schweigsames Staunen

versunken. «Willst das Maschinchen

kaufen?» fragte der Ausläufer
seinen Begleiter. «Nein wozu? Denkt
man so was Unnützes aus! Heilige
Mutter! wenn ich nur nicht verspäte!»
fügte er erschrocken hinzu, doch im
selben Augenblick erklärte der Händler,
dah er neue Versuche mit Aepfeln zu
zeigen gedenke. Der Ausläufer blieb
am Platz, aber am Maschinchen hatte
sich ein Defekt eingestellt, verlegen
fingerte der Verkäufer daran herum;
spöttische Bemerkungen flogen ihm von
allen Seiten zu: «Eine halbe Stunde
Aufenthalt » « Bis die Lokomotive fährt,
hat man's längst von Hand fertigge-
schniften !»

Trotzdem warteten alle geduldig
weiter. «Dem ist kein Ende abzusehen»,
meinte der Ausläufer und wandte sich
zum Gehen; das Maschinchen aber war
wieder in Ordnung: «Aufgepafjt »
verkündete der Verkäufer. «Verflucht»,
brummte der Ausläufer, «werde nachher

wie wahnsinnig zu rennen haben!»,
dabei spähte er scharf hin, wie der
Apfel sich zu drehen begann: «Dümmer
als das Ding kann nichts ausgedacht
werden und das Volk steht da, als
hätte keiner etwas zu tun »

Jetzt gedachte er ernstlich, sich zu
trollen, als hinter ihm eine Stimme
erklang: «Du, Alter, hast bald genug
gesehen, lafj auch andere heran!» «Die
Plätze hier sind nicht numeriert»,
antwortete spitz der Ausläufer und blieb
eigens noch länger, um dem Hintermann

die Aussicht zu versperren.
«Jetzf wollen wir uns mif den Karj

toffeln beschäftigen», hieh es weiter,
der Ausläufer blickte nach der Turmuhr

und, wild um sich stofjend, rannte
er forf, die Strafje hinab.

Als er nach einer Weile zurück in
die Bureaux der Behörde gelangte, war
der Angestellte seiner ungeduldig
harrend im Gang und empfing ihn mit den
Worten: «Wo haben jetzt die Teufel
mit Dir Reigen getanzt?»

«Wo? Findet man denn je diese
Teufel auf ihren Plätzen? Ist einer da,
fehlt der andere, habe nichts
ausrichten können, es schlug gerade zwölf,
da wurde alles geschlossen!»
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üoersetzit vor, O.

Osr >-<uzIsulsr sinsr zowjetztsstliclisn
ösiiörcis zskz im Vsztiküi sui cisi- ksnic,
sinsn vsrzisgsitsn krist in cisn i-isncisn
iiin unci lisr cirsiisnci, unci zprscii : «Zcliöns
Oszcliiclits cisz, - wsiciis Isuisi mögsn
iiin sm Wicicsi gsicrisgt iisksn? Hws!
5iuncisn isi sr nun fort unci lcommi niciii
wiscisr? iiisr ist sin lixprsizkrisl, cisi- lzi;
um 12 l^lir kszorgt wsrclsn muh! l^Inci

icii Icsnn zsinstwsgsn niciii lort!»
rün nsksn iiim zitTsncisr //snn, in

skgstrsgsnsm kocic unci iioiisn 5tis-
isin, wsncits zicii cism ^uzisulsr Tu unci
izsmsricis: «^z !5i sins pisgs mii cisn
I.sutsn iisuts!» «Oiszsr 8stsn gslit
zpsTisrsn unci liisr lcommt sllsz inz
8lc-cl<sn», srwicisrts cisi' /Xuzläulsr,- «siis
glsiclisn zis msttsn tlisgsn, zclisu
nur clis l^rsulsinz clort sn, nsnnt zicii
cisz -Xrksit? Oucicsn nur in ciis r'soisrs,
sii oo cisz wsz (5s;ciisits5 wsrs, unci
silss lcommt cislisr, wsil sz sn cisr ricii-
ligsn Ztrsngs lsliit! l^rüiisr wsr cis5 sn-
cier5, trsi cisr Llisl lisrsin, ksicsm sllsz
cisz ?!ttsrn! I-tsuts clsrl sin Vorgs-
zstTlsr zsiksr niciit muclczsn, zonzt liisgl
sr iisrsuz ?um Isulsi sucli! Oisicli
nscii nsun wsr sr tort, wo msg sr nur
iisrumztroiclisn »

tlin ^-XngsztsIItsr trst in cisn Osng
unci slz sr cisn ^uzlsulsr zsli, trsgts
sr vsrwunclsrt: «-Xnocliin vu? Ist
cisnn cisr kreist zclion kszorgt?» «Wsz
iisiizt kszorgt kin üosriisuot niclit
lort gswszsn, Zucliow izt sklisncisn cis-
Icommsn, icsnn icli niclit sucli wsg!»
«k'slz sul, cisk; vu vicli niciit vsrzpslszi,
zonzt Icönnts clis Xsrrs cisrsrt in cisn
Drscic gsratsn, cislz zis gar niciit mslir
iisrsuz lincist!» «VVsrcis zciion Tursciil
kommen, sksr micii wurmsn cliszs
Issrsn Xöols, niciitz izt mit ilinsn sn-
Tulangsn!» vsr ^ngszlslits sntlsrnts
Zicli, clsr ^uzlsulsr zciiwstTts wsitsr:
«ttsutigsntsgsz trsciitst jsclsr, ciis i-isilts
wsnigsr Tu srksitsn? wis msn cisgsgsn
sucii vorgsiisn mociits: mit t>lummsrn,
cismit slls rscliiTsitig srzciisinsn, mit
i-inlsrzcnriltsn, niclit sinsn vsut iist'z
gsnülTt. ^um ksizpisl cliszsr Zuciiow
eins kszorgung, ciis Tsiin /Vtinutsn
krsuclit,' sinsr zclion ciis ^wsits Ztuncls
vsrztrsiclit, olins clslz msn wsih, wo sr
!!cli nsrumtrsikt! kiz Tu sinsm gswiz-
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ZSN Orsci list js cisr /Visnn rsclit, wsnn
sr zicli zsgt: oo icli rszcli ocisr Isng-
zsm cisn /Xultrsg srisciigs, msiir Icrisgs
icli ciocii niclit ksTsliit .» «Icii Isusrs
zciion cisn Twsitsn Isg sut cisn Xsz-
zisr», ksmsricts cisr /Vxsnn im skgstrs-
gensn kocic, «gsztsrn lrüli, zsgts msn,
sr zskzs in clsr ksnlc, um (?sici Tu iioisn,
siz sr cisnn srzcliisn, wsr clis >^>lir visr,

clis Xszzs gszclilozzsn. >-Isuts izt sr
cis, ciis Xszzs wirci trotTclsm niciit gs-
öllnst, sz lisilzt, sr lisks stwsz nscli-
Tursclinsn.» «l^lncl zo lsngs lsisrt sucli
vsin Oszclislt?» «^ksr ziclisr; sn Twsn-
Tig V/srlclülirsr srwsrtsn micli, sul js-
cisn von ilinsn Icommsn sn lünl?ig wsr-
tsncis ^rksitsr! Icli rsuclis liisr clsn
Twsitsn Isg 2Iigsrsttsn uncl ciis rsuciisn
clort sucli .»

vs zorsng clsr ^uzlsuler sul: «i-r
lcommt, ciis Xrst?s zoll iiin icriegsn!
>/Vc> iislzsn ciis Isulsi mit vir ksigsn
gstsnz:t?», zciinsu?ts sr cisn clurcli clis
Iür lrstsnclsn kurzclisn sn. viszsr ?og
ciis /vVütis lisruntsr, wizciits mit cism
^srmsi cisn Zciiwsik; von cisr Ztirn unci
sntwortsts groo: «ksigsn gstsnit! Vsr-
zucii sinmsl zsllzzt siis cliszs Isulsi
tszt^ulzstcommsn I Izt cisr sins vornan-
clsn, izt clsr sncisrs slziisncisn: wurcls
clsz ?sc»isr suzgsztsilt, lslilts jsmsncl,
clsr sz untsrzclirsilzsn zolits.» «^Izo
jst?t oisilzzt vu Iiisr, icii Isuls sinmsl
rszcii mit ciiezsm i^xprsl;, kin in ?siin
/Vvinutsn wiscisr cia.» vsr vsrgsksnz
sul cisn Xszzisr wsrtsncis /Vvsnn gszsllts
zicii Tu iiim

^Iz ciis ksiclsn um clis Iicics cisr
5trsl;s kogsn, zslisn zis untsr cism
k'ortsl sinsz tisuzsz visls /Visnzclisn zts-
iisn: ciis ?u Iiintsrzt iioksn zicii sul ciis
I^ulzzpit^sn, um i^inkliclc in ciis Vor-
gsngs ?u sriisltsn. «>-Vsz izt cisnn cis
Ioz?» «Ostlsn irgencl stwsz sn.» vsr
^uzlsutsr iistts guts -Xugsn: clort wsr
sin /v^snn, cisr ein /V^szcliinciisn ?um
Osmüzszciinsicisn vorlünrts? sr nsnm
sins küks, ztscicts cisz ving ninsin unci
cisrsut wsrl ciiszsz Isutsr lclsins, runcis
Zciisiksn iisrsuz. Osz siigsmsins In-
tsrszzs wsr groiz, immsr nsus (?sllsr
ztiskzsn liin^u uncl kiisksn, wis srztsrrt,
sul cisn ^uszzpitTSn ztsiisn. t>iismsnci
Icsults, Icsinsr krsuclits zolcii sin ving.
I:inigs l.suts, clis zsiir siiig ?u zsin

1"äs-Ii( I,
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zciiisnsn, iiisitsn sucli sn im I.sul unci
vsrlisrrtsn lsngs, in zcnwsigzsmsz 5tsu-
nsn vsrzunicsn. «>?ViIIzt cisz /vvszcliin-
clisn tcsulsn?» irsgts cisr >-Xu;Iäulsr
zsinsn ksgisitsr. «t>is!n wo?u? venlct
msn zo wsz tlnnütisz suz >-IsiI!gs
/Viuttsr! wsnn icli nur niclil vsrzpsls!»
tugts sr srzciirocicsn iiin^u, ciocii im
zsiken ^ugsnkliclc srlclärts cisr >-IsnciIsr,
clslz sr nsus Vsrzuciis mit /-Xsptsln ^u
Zsigsn gscisnics. vsr >XuzIsutsr klisk
sm ?Isl?, sksr sm /v^szcliinciisn listts
zicli sin vslslct singsztslit, vsrlsgsn lin-
gsrts cisr Vsricsulsr cisrsn Iisrum, zpöt-
tizclis IZsmsrlcungsn liogsn iiim von
siisn 5sitsn Tu: «^!ns lislks Ztuncis
/^.ulsntlislt » « kiz ciis >.olcomotivs tslirt,
list msn'z Isngzt von lisncl lsrtiggs-
zciiniitsn »

Iroticism wsrtstsn siis geciulciig
wsitsr. «Osm izt Icsin ^ncis sk^uzslisn»,
msinls cisr ^uzlsuisr unci wsncils zicii
?um Oslisn, clsz /v^szcliinclisn sksr wsr
wiscisr in Orcinung: «^ulgspslzt » vsr-
Icüncists clsr Vsricsulsr. «Vsrliuciil»,
krummts cisr /Xuzisulsr, «wsrcls nscli-
lisr wis wslinzinnig ?u rsnnsn nsksn!»,
cisksi zpslits sr zciisrl liin, wis cisr
-Xcilsi zicli Tu cirsiisn ksgsnn: «Oümmsr
siz cisz Oing icsnn nicntz suzgscisciil
wsrclsn uncl cisz Voiic ztslit cls, slz
Iistts Icsinsr stwsz Tu tun!»

^st?t gsclsclits sr srnztlicli, zicli Tu
trollsn, slz liintsr ilim sins Ztimms sr-
lclsng: «Ou, -Xltsr, liszt ksici gsnug
gszslisn, Islz sucli sncisrs lisrsn » «Ois
l'IslTS liisr zincl niclit numsrisrt», snt-
wortsts zoii? clsr ^uzlsulsr unci klisk
sigsnz nocli Isngsr, um cism t-iintsr-
msnn ciis >-Xuzziclit TU vsrzpsrrsn.

«^stTt wollsn wir unz mit cisn Ksr--
tollsln kszcnsltigsn», iiisl; sz wsitsr,

cisr ^uzisulsr kliclcts nscli cisr lurm-
ulir unci, wilci um zicli ztokzsnci, rsnnts
sr lort, ciis 5trslzs liinsk.

^Iz sr nscli sinsr Wsiis Turücic in
ciis kurssux cisr ksiiörcis gsisngts, war
cisr ^ngsztsiits zsinsr ungsciuiciig iisr-
rsnci im Osng unci smpling iiin mit cisn
V/ortsn: «V/o lisksn jstTt clis Isulsi
mit Oir ksigsn gstsriTt?»

«Wo? lincist msn clsnn js cliszs
Isulsi sul iiirsn f'IstTsn? Izt sinsr cis,
lsliit cisr snclsrs, lisks nicntz suz-
ricliten lcönnsn, sz zclilug gsrscis Twöll,
cis wurcls siisz gszclilozzsn »
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